Protokoll

uber die Sitzung des Rates der Stadt Neustadt a. Rbge. am Donnerstag, 10.06.2021, 18:00
Uhr, im Sitzungssaal des Verwaltungsgebaudes Nienburger Stral3e 31, 31535 Neustadt a.
Rbge.

Anwesend:

Ratsvorsitzender
Herr Wilhelm Wesemann

Stv. Ratsvorsitzender
Herr Glinter Hahn

Biirgermeister
Herr Dominic Herbst

Stv. Biirgermeister/in
Frau Ute Lamla

Frau Christine Nothbaum
Herr Willi Ostermann

Mitglieder
Herr Dr. Ulrich Baulain

Herr Harald Baumann
Herr Heinrich Bremer
Frau Gisela Briickner
Frau Andrea Czernitzki
Herr Herwig Dannenbrink
Herr Josef Ehlert

Herr Frank Hahn

Herr Peter Hake

Herr Michael Homann
Herr Thomas Iseke

Frau Magdalena lItrich
Herr Heinz-Glinter Jaster

Herr Dr. Godehard Kass Anwesend ab TOP 5
Herr Klaus Kosellek
Herr Sebastian Lechner Anwesend ab TOP 5

Herr Manfred Lindenmann
Herr Bjorn Niemeyer

Herr Stefan Porscha

Herr Matthias Rabe

Herr Heinz-Jlrgen Richter
Herr Andreas Schaumann
Frau Christina Schlicker
Herr Philipp Schréder
Frau Lea-Mara Sommer
Frau Anja Sternbeck

Herr Thomas Stolte

Frau Melanie Stoy

Frau Monika Strecker
Frau Heike Stiinkel-Rabe
Herr Volker vom Hofe
Herr Dietrich von Dessien
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Verwaltungsvorstand

Herr J6rg Homeier Fachbereichsleitung
Frau Annette Plein Fachbereichsleitung

Herr Maic Schillack

Verwaltungsangehorige/r

Frau Melissa Depping

Frau Kathrin Kihling Blrgermeisterreferat

Frau Saskia Meyer

Frau Jennifer Nikolaisen Auszubildende

Herr Dominik Ruffert
Herr Micha Boérner

Zuhorer/innen

Zuhorer/innen

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 18:50 Uhr
Tagesordnung

1 Feststellung der ordnungsgemalen Ladung, der Beschluss-
fahigkeit und der Tagesordnung

2 Genehmigung des Protokolls iber den 6ffentlichen Teil der
Sitzung am 06.05.2021

3 Berichte und Bekanntgaben

3.1 Entwicklung Grundschule Mandelsloh/Helstorf

3.2 Entnahmeplan fir die Versorgungsriicklage bei der Nds. Ver-
sorgungskasse (NVK)

3.3 Abstufung der B 442 im Stadtteil Poggenhagen zur Gemein-
destrale
- Umstufungsvereinbarung

34 Eilentscheidung gem. § 117 Abs.1 NKomVG i.V.m.§ 89 S. 2
NKomVG - Beschaffung von 14 Luftreinigungsgeraten fir
Lehrerzimmer und publikumsintensive Bereiche der Stadt-
verwaltung Neustadt a. Rbge. -

4 Einwohnerfragestunde gemall § 62 Absatz 1 des Nieder-
sachsischen Kommunalverfassungsgesetzes

5 Vorschlag der SPD-Fraktion zum Tag der Vereine (Befas-

sung/Nichtbefassung)

Gleichstellungsbeauftragte

Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienst Zentrale Dienste

Fachbereichsleitung, Erster Stadtrat

Fachdienst Zentrale Dienste, Protokoll

4 Zuhorer/innen, davon 2 Presse

2021/097
2021/097/1
2021/097/2

2021/093

2021/095

2021/111
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10

11
11.1
11.2

Bewilligung von Uberplanmafiigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen im Bereich Arbeitschutz/Gesundheitsmanagment
aufgrund der Corona-Pandemie

Gewahrung einer Ausfallbirgschaft fir die Klax Niedersach-
sen gGmbH

Gewahrung eines Investitionszuschusses zur Vorfinanzierung
des Projektes "Wohnen im Alter" im Stadtteil Hagen und Be-
willigung einer aullerplanmafRigen Auszahlung

Weisungsbeschluss fiir die Gesellschafterversammlung der
Wirtschaftsférderung Neustadt a. Rbge. GmbH

Erstattung und Verzicht auf die Erhebung der Gebuhren fur
eine Anzeige nach § 2 NGastG fur die Jahre 2020 und 2021
aufgrund der Corona-Pandemie

Anfragen

Antrag Live Streamen von Ratssitzungen

Radweg Scharrel/Otternhagen

2021/104

2021/100

2021/098

2021/108

2021/029
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1. Feststellung der ordnungsgeméafen Ladung, der Beschlussfahig-
keit und der Tagesordnung

Herr G. Hahn eroéffnet die Sitzung, er stellt die ordnungsgemafe Ladung und die Beschluss-
fahigkeit fest.

Herr G. Hahn weist darauf hin, dass funf Ratsmitglieder (Frau Bertram-Kuhn, Herr Dr.
Kass, Herr Lechner, Herr Lihring und Herr S. Iseke) abwesend sind. Die Beschlussfahigkeit
sei trotzdem gegeben.

Herr Wesemann richtet aus, dass Frau Bertram-Kihn und Herr S. Iseke sich abgemeldet
hatten und somit nicht an der Sitzung teilnehmen werden.

Herr Baumann gibt an, dass Herr Lihring sich ebenfalls abgemeldet habe.
Herr G. Hahn fragt an, ob es Anderungen der Tagesordnung gébe.
Herr Herbst weist darauf hin, dass ein Dringlichkeitsantrag gestellt werden musse, sofern der
Antrag zum geplanten Landesprogramm ,REACT EU: Ad-hoc-Innenstadtprogramm Nieder-
sachsen® behandelt werden soll. Herr G. Hahn hinterfragt, ob ein Ratsmitglied einen solchen
Antrag stellen méchte. Dies ist nicht der Fall.
Herr Lechner sowie Herr Dr. Kass sind abwesend.
Der Rat fasst mit 30 Ja-Stimmen bei sechs Enthaltungen mehrheitlich folgenden
Beschluss:
Die Tagesordnung wird beschlossen.
2. Genehmigung des Protokolls liber den éffentlichen Teil der Sit-

zung am 06.05.2021
Herr Herbst weist darauf hin, dass das Protokoll der letzten Sitzung noch nicht vorliege. Dies
liege an einem internen Fehler und er bittet dies zu entschuldigen. Die Genehmigung misse
somit in der n&chsten Sitzung nachgeholt werden.
Herr Wesemann hinterfragt, ob es nicht eine Verpflichtung bei hybriden Sitzungen sei, dass
das Protokoll innerhalb einer gewissen Zeit zur Verfligung gestellt werden musse.
Herr Herbst antwortet, dass es sich hie_rbei um eine Empfehlung handelt, da die Offentlichkeit
nicht ausgeschlossen sei. Sofern die Offentlichkeit ausgeschlossen wére, sei die Bereitstel-

lung verpflichtend.

Abgesetzt.
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3. Berichte und Bekanntgaben

Herr Herbst gibt bekannt, dass er an folgenden Terminen abwesend sein wird: 29.06.-
01.07.2021 (Deutscher Stadtetag Berlin), 08.07.-09.07.2021 (HVB Klausur), 19.07.-
15.08.2021 (Urlaub). Somit sei er bei der Ratssitzung am 08.07.2021 nicht anwesend.

Herr Homeier gibt bekannt, dass sich die Ausfihrungsplanung sowie die Ausschreibungsun-
terlagen zu der Sanierung der Memeler Stralde in der Endabstimmung befanden. Die Mal}-
nahme solle kurzfristig vergeben werden. Ein Beginn der Mal3nahme sei noch in den Som-
merferien 2021 geplant.

Frau Plein gibt bekannt, dass Verlinkungen in Session grundsatzlich méglich seien, aller-
dings mit einem Mehraufwand fir die Verwaltung verbunden seien, welcher derzeit nicht auf-
gebracht werden kdénne. Der Rat wird gebeten dies zu entschuldigen und Geduld zu haben.
Die Verlinkungen sollen perspektivisch wieder vorgenommen werden.

Frau Plein gibt bekannt, dass der SMT ein Zuschussanteil vorab zur Verfligung gestellt wer-

den solle, da Einnahmen ausgeblieben seien.

3.1. Entwicklung Grundschule Mandelsloh/Helstorf 2021/097
2021/097/1
2021/097/2
Herr Schillack weist darauf hin, dass die Vorlage 2021/097/2 erstellt und vorab per Mail ver-
schickt wurde. Grundsatzlich sollen Fragen zu dieser Thematik nicht mehr tber das Proto-
koll, sondern Uber Infodrucksachen beantwortet und kundgegeben werden.

Herr Baumann fragt, ob der Zeitplan fir das weitere Vorgehen bis zur nachsten Schulaus-
schusssitzung vorliegen konne.

Stellungnahme der Verwaltung:

Der Zeitplan wird in der ndachsten Schulausschusssitzung vorgelegt.

Herr Schillack stellt grob die drei Strange des Zeitplans vor: Beantragung offener Ganztag,

Aufgaben des Schultragers sowie Themen die durch die Firma ,bauart® und die Steuergrup-

pe bearbeitet werden. U.a. sei es Aufgabe des Schultragers die Bausubstanz zu Uberpriifen.

Die Firma ,bauart* werde Workshops vorbereiten.

Zur Kenntnis genommen.

3.2. Entnahmeplan fiir die Versorgungsriicklage bei der Nds. Versor- 2021/093
gungskasse (NVK)

Herr F. Hahn fragt an, ob die Meldung durch die Verwaltung an die NVK bis zum 14.05. er-

folgt sei. Zudem fragt Herr Hahn, ob diese Drucksache auf die Tagesordnung des Finanz-

ausschusses gesetzt werden kdnne.

Herr Herbst teilt mit, dass die Meldung fristgerecht durchgefuihrt worden sei.

Zur Kenntnis genommen.
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3.3. Abstufung der B 442 im Stadtteil Poggenhagen zur Gemein- 2021/095
destral’e
- Umstufungsvereinbarung

Zur Kenntnis genommen.

34. Eilentscheidung gem. § 117 Abs.1 NKomVG i.V.m.§ 89 S. 2 2021111
NKomVG - Beschaffung von 14 Luftreinigungsgeréten fir Lehrer-
zimmer und publikumsintensive Bereiche der Stadtverwaltung
Neustadt a. Rbge. -

Zur Kenntnis genommen.

4, Einwohnerfragestunde gemaR § 62 Absatz 1 des Niederséchsi-
schen Kommunalverfassungsgesetzes

Herr G. Hahn fragt, ob Anfragen vorliegen. Dies ist nicht der Fall.

5. Vorschlag der SPD-Fraktion zum Tag der Vereine (Befas-
sung/Nichtbefassung)

Herr Baumann erldutert den Antrag und tragt vor, dass die SDP-Fraktion fiir Befassung
stimmen werde.

Herr Ostermann gibt an, dass die Kooperation flir Befassung stimmen werde.

Herr T. Iseke hinterfragt zu den Ausflihrungen von Herrn Baumann, ob nur Dérfer gemeint
seien oder ob auch die Kernstadt angesprochen sei. Herr Baumann stellt klar, dass alle
Stadstteile, also auch die Kernstadt, gemeint seien.

Herr Lechner und Herr Dr. Kass sind anwesend.

Der Rat stimmt mit 31 Ja-Stimmen bei sieben Enthaltungen fir die Befassung mit dem als

Anlage 1 beigefugten Antrag.

6. Bewilligung von UberplanméaBigen Aufwendungen und Auszah- 2021/104
lungen im Bereich Arbeitschutz/Gesundheitsmanagment aufgrund
der Corona-Pandemie

Der Rat fasst mit 34 Ja-Stimmen bei vier Enthaltungen mehrheitlich folgenden

Beschluss:

Gemal §117 Abs. des Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) wird

eine UberplanméfBige Aufwendung i.H.v. 203.000,00 EUR fur den Bereich Arbeits-
schutz/Gesundheitsschutz aufgrund der Corona-Pandemie bewilligt.
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7. Gewahrung einer Ausfallbirgschaft fiir die Klax Niedersachsen 2021/100
gGmbH

Herr Herbst teilt mit, dass dies hatte bereits unter TOP 1 angekilindigt werden miissen. Er
bittet dies zu entschuldigen. Die Beschlussfassung wird auf den 08.07.2021 vertagt.

Abgesetzt.

8. Gewahrung eines Investitionszuschusses zur Vorfinanzierung des 2021/098
Projektes "Wohnen im Alter" im Stadtteil Hagen und Bewilligung
einer auBerplanmaRigen Auszahlung

Der Rat fasst mit 35 Ja-Stimmen bei drei Enthaltungen mehrheitlich folgenden
Beschluss:
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge beschlief3t:

a) Die Stadt gewahrt dem Dorfgemeinschaft Hagen e. V. zur Vorfinanzierung des Pro-
jektes ,Wohnen im Alter" einen Investitionszuschuss im Umfang von 500.000
EUR. Der Zuschuss ist durch den Verein zuriickzuzahlen, sobald er die Fordermittel
von der férdernden Stelle erhalten hat.

Der Investitionszuschuss ist durch die Verwaltung entsprechend dem Baufortschritt
auszuzahlen. Der Blrgermeister wird beauftragt, hieriiber sowie Uber die Rickzah-
lung der Mittel eine schriftliche Vereinbarung mit dem Verein abzuschliel3en.

b) Zur Finanzierung des Investitionszuschusses wird eine auerplanmaflige Auszahlung
in Héhe von 500.000 EUR bewilligt. Die Deckung der Auszahlung erfolgt aus der In-

vestitionsmaflnahme ,1110230001 Erwerb und Verkauf von Grundstliicken, Pos. 21,
Produktkonto 1110230.7821000“.

9. Weisungsbeschluss fiir die Gesellschafterversammiung der Wirt- 2021/108
schaftsférderung Neustadt a. Rbge. GmbH

Der Rat fasst mit 35 Ja-Stimmen bei drei Enthaltungen mehrheitlich folgenden

Beschluss:

Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. erteilt dem Blirgermeister Weisung, entsprechend der

fur die Sitzung der Gesellschafterversammlung der Wirtschaftsforderung Neustadt a. Rbge.

GmbH ubersandten Sitzungsunterlage (Anlage 1) am 06.07.2021 wie folgt zu beschlief3en:

TOP 3: Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2020 und der Verwendung des
Ergebnisses

Die Gesellschafterversammlung stellt den Jahresabschluss 2020 der Wirtschaftsférderung
Neustadt a. Rbge. GmbH fest. Der Jahresabschluss belduft sich auf 0,00 EUR.
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Die Uberzahlungen in Héhe von 44.499,50 EUR beinhalten 17.600,00 EUR fiir sich in der
Umsetzung befindliche, aber in 2020 nicht abschlielend durchgeflihrte Projekte.

Die Gesellschafterversammlung stimmt zu, dass 26.899,50 EUR (=44.499,50 EUR -
17.600,00 EUR) der Uberzahlten Ausgleichszahlungen an die Stadt Neustadt a. Rbge. zu-
ruckgeflihrt werden.

TOP 4: Beschluss zur Entlastung des Geschéaftsfiihrers

Die Gesellschafterversammlung erteilt der Geschaftsfihrung fir das Geschéftsjahr 2020 die
Entlastung.

TOP 5: Beschluss zur Entlastung des Beirates
Die Gesellschafterversammlung erteilt dem Beirat flr das Geschaftsjahr 2020 die Entlastung.
10. Erstattung und Verzicht auf die Erhebung der Gebiihren fiir eine 2021/029
Anzeige nach § 2 NGastG fir die Jahre 2020 und 2021 aufgrund
der Corona-Pandemie
Herr Ehlert tragt vor, dass die SPD-Fraktion der Vorlage zustimmen werde. Zudem kiindigt
Herr Ehlert an, dass die SPD-Fraktion einen Antrag zur Reduzierung des Tourismusbeitrags
in Mardorf stellen werde.
Der Rat fasst mit 36 Ja-Stimmen bei zwei Enthaltungen mehrheitlich folgenden
Beschluss:
Auf die Erhebung der Gebihren fiir eine Anzeige nach § 2 des niedersachsischen Gaststatten-
gesetzes (,Schankerlaubnis®) fir das Jahr 2021 wird verzichtet. Bereits gezahlte Geblihren aus
dem Jahr 2020 werden erstattet.

11. Anfragen

Es werden folgende Anfragen gestellt:

11.1. Antrag Live Streamen von Ratssitzungen

Herr Baumann fragt an, wie der Stand bzgl. des Antrags zum Live Streamen von Ratssitzun-
gen sei.

Herr Herbst sagt eine Beantwortung in der nachsten Ratssitzung zu.
Herr Lechner weist darauf hin, dass es durch Gesetzesverabschiedung nicht mehr nétig sei

die Hauptsatzung zu veradndern, wenn man Live Stream mdchte. Es wirde ein Ratsbe-
schluss dazu ausreichen.
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11.2. Radweg Scharrel/Otternhagen

Frau Nothbaum fragt, wann der Radweg zwischen Scharrel und Otternhagen gebaut werden
soll.

Herr Herbst gibt an, dass eine Beantwortung tiber das Protokoll erfolgen werde.
Stellungnahme der Verwaltung:

Flir die Herstellung des Radweges ist die Region Hannover als StralBenbaulasttrager zustan-
dig. Die Region Hannover hat der Stadt mitgeteilt, dass der Radweg im Vergleich zu anderen
Radwegen erstmal eine geringere Prioritét hat und nicht innerhalb der nédchsten vier bis
sechs Jahre gebaut wird.

Dafiir wird die Region Hannover 2023 den Radweg von Otternhagen nach Frielingen herstel-
len.

Herr G. Hahn schliel3t den 6ffentlichen Teil der Sitzung um 18:42 Uhr.

Dominic Herbst
Ratsvorsitzender Blrgermeister Protokollfiihrer/-in

Neustadt a. Rbge., 22.06.2021
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SPD-Fraktion im Rat
der Stadt Neustadt am Rubenberge

Fraktionsvorsitzender
Harald Baumann

Datum: 31.05.2021

Herrn Biirgermeister Dominic Herbst, Stadt Neustadt a. Rbge
An die Mitglieder des Rates der Stadt Neustadt a. Rbge.

Antrag:

Corona und die Zeit danach — Antrag auf Durchfiihrung eines ,,Tag der Vereine* im gesamten
Neustédter Land mit finanzieller Unterstiitzung

Begriindung:

Die Pandemie hat unser Leben in beinahe allen Bereichen massiv veréndert. Leben und Existenzen wurden
beschédigt oder gar zerstért. Unsere Wirtschaft und unser Gemeinwesen haben einen méchtigen
Ruckschlag erhalten. Welche langfristigen Auswirkungen die Pandemie noch haben wird, kann derzeit noch
nicht abgeschatzt werden. Umso wichtiger ist es, mit allen erdenklichen Aktivitaten gegen die negativen
Auswirkungen anzugehen.

Vereine sind filir unsere Gesellschaft ein unverzichtbarer Baustein. Das gesellschaftliche Leben wird durch
unsere Vereine maRgeblich beeinflusst. Durch die Pandemie haben viele Vereine Mitglieder verloren und
die gewohnten Aktivitaten der Vereine sind zum Erliegen gekommen. Die Vereine bendtigen Unterstiitzung,
damit ihre Arbeit wieder Fahrt aufnehmen kann. Um das Vereinsleben wieder zu starten, soll ein ,,Tag der
Vereine* in unseren Ortschaften unterstiitzen.

Ziel ist die Werbung flr die Mitgliedschaft und die Mitarbeit.

Folgende Rahmenbedingungen sind méglich: In den Ortschaften organisiert ein Team gemeinsam mit den
Vereinen den ,, Tag der Vereine*. An diesem Tag stellen sich die Vereine vor. Ahnlich einer Messe werben
sie fur ihre Ziele und um Mitglieder. Ziel ist es, das sich z.B. ein Vielfaches der 6rtlichen Vereine und
Organisationen (Sport-, Gesangs- und &hnliche Vereine, Feuerwehr usw.) beteiligen. Die Organisatoren
erhalten eine finanzielle Unterstiitzung durch die Kommune. Dabei werden pro Einwohner der Ortschaft 1,-
€ als Unterstiitzung ausgezahlt (1600 Einwohner = 1600€). Damit sollen organisatorische Kosten, wie zum
Beispiel: Buhne, Musik, Gemagebilhren etc. beglichen werden. Gebihren der Stadtverwaltung fiir z.B.
Ausschankgenehmigung oder verkehrsrechtliche Anordnungen werden erlassen. Die Veranstaltungen
werden in den Ortschaften auch zeitlich selbst organisiert und bis zum 31.8.22 durchgeflhrt. Die
Wirtschaftsforderung der Kommune und alle anderen stédtischen Betriebe unterstiitzen im Rahmen ihrer
Maoglichkeiten. Die Aktion wird in den regionalen Medien beworben.

Harald Baumann
Fraktionssprecher SPD-Fraktion



	Sitzungsdokumente
	ProtokollRat Ö
	Anlage 1 öff Rat 10.06.2021


